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XII (Begünſtigung der eſie In einer enach⸗barten katholiſchen Gemeinde befindet ſich eine proteſtantiſche Kapelle,In welcher alle Monate einmal ein proteſtantiſcher Prediger funetibnirt. A  Im Pfingſtfeſte J will ELr nun ſeinen Anhängern das
Nachtmah reichen, hat aber vergeſſen, die erforderlichen Hoſtien aus
einem 1 ½ Stunden entfernten ohnſi mitzunehmen. Was iſt
jetzt 3u thun? Er ſchickt eine Weibsperſon katholiſchen Trts
pfarrer und läßt bitten, ihm oſtien 3u leihen, damit EL das
Nachtmahl reichen könne. Der ath Or  Arrer erklärt, bU könne
dieſer nicht entſprechen, da N viele Hoſtien vor⸗räthig habe

Frage: 0 der kath. Pfarrer 3u beſagtem Zwecke Hoſtienverabreichen dürfen? Wir verneinen dieſe rage, weil durchVerabreichung der Hoſtien im vorliegenden Falle 3u einer häretiſchenCulthandlung Oſitiv mitgewirkt, die Häreſie begünſtigt und Aerger⸗niß gegeben würde, indem, auch nich die Katholiken, ſo dochdie Proteſtanten u der Meinung beſtärkt worden wären, das
proteſtantiſche Nachtmahl ſei dasſelbe, va⁴s die heil Communion Iu
der katholiſchen Kirche.

(Württemberg.) Pfr R

XXIII (Was möge ein mitnehmen, wenn
ſich 3u einer Feuersbrunſt tun iniger Entfernungbegibt Ein Prieſter, der von dem Brande eines etwas entferntenHauf oder Orte  S  2 hört und ſich zur Brandſtätte begibt, möge das
elgefä und das Rituale Urit ſich nehmen, eventuell aucheine ola, venn ſie leicht In der 0  0  e Platz Uderund: Der Prieſter Scribonius begab ſich 3u einem Brande,da X elgefä mit ſich ragend, ſtand einige Zeit als Zuſchauernehen der Brandſtätte und der löſchenden Menge. Plötzlich hieß ES

„Die Hausfrau iſt zum Sterben.“ S geht alſo m  5 Haus,wohin die Frau gebracht worden war und findet ſie von Frais⸗krämpfen befallen. Der E Gedanke iſt allerdings: daran ſtirbtſie nicht Indeß muß ſie mit der heil letzten Oelung verfwer ehen
Scribonius zieht ſeine Oelkapſel heraus und wünſcht ſichſehnſü

1 noch ein Rituale herbei; aber ES muß für dieſen Tagbeim frommen Wunſche bleiben. wurde allerdings ein Gebetbuchgebracht, aber bi Scribonius die entſprechenden Gebete und eine

paſſende Litanei fand, ergieng eine Zeit ud dann paſſirte 8 dem
Scribonius noch, daß EU bei dem allgemeinen Trubel die onſt auswendig gelernten Formeln der letzten Oelung und der benedictio
abostolica ange nicht zuſammenbrachte. Die Hausfrau Urde freilichwieder geſund, aber nicht Ur die Verlegenheit des Seribonius.


